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Kapil Shah
Jatan / Alliance of 
Holistic and Sustainable 
Agriculture (ASHA)/ 
Organic Farming 
Association India (OFAI), 
Indien

Bt-Baumwolle hat in Indien 
versagt: Während die 
versprochenen 
Ertragssteigerungen ausblieben, 
wuchsen Resistenzen, der 
Insektizid- und der 
Düngerverbrauch. Deshalb fiel 
das Einkommen der 
Baumwollbauern drastisch. 



Janet Maro
Sustainable Agriculture
Tanzania (SAT),
Tanzania

Wir haben es geschafft, Agrarökologie 
in die Lehrpläne der 
agrawissenschaftlichen Fakultäten in 
Tanzania zu integrieren. Wir haben die 
Regierung davon überzeugt, dass 
standortangepasste Sorten und 
Ökolandbau mehr zur 
Ernährungssicherung beitragen als 
gentechnisch veränderte Sorten. 



Die „klimasmarte“ oder 
„Präzisionslandwirtschaft“ – in der 
GVO eine Komponente sind - birgt 
ein großes Risiko: Durch diese 
datenbasierte Form der 
Landbewirtschaftung, ist ein 
Wissensverlust der Landwirte über 
Pflanzeneigenschaften, geeignetes 
Saatgut und notwendige 
Pestizidmengen vorprogrammiert. Die 
Abhängigkeit von den Agrarkonzernen 
wird dadurch weiter zunehmen. 

Nina Holland
Corporate European 
Observatory (CEO), 
Brüssel



Serbien ist gentechnikfrei!

136 serbische Städte 
und Gemeinden 
haben sich als 
gentechnikfrei 
deklariert.



Das EUGH-Urteil zu den neuen Gentechnikverfahren 
und seine Konsequenzen

• Neue Gentechnikverfahren fallen unter die EU-Richtlinie 2001/18/EC über die Freisetzung von 
gentechnisch veränderten Organismen in die Umwelt!

• Prozessbasierter Ansatz zur Bewertung ob es sich um Gentechnik handelt oder nicht und welche 
Risiken davon ausgehen

• Vorsorgeprinzip angewendet 

 kein Verbot!

Aber: Wahrscheinlich wird die Kommission die EU-Gentechnikrichtlinie überarbeiten.

Risiko: Produktbasierter anstatt prozessorientierter Ansatz für die Bewertung der 
Gentechnik wie in Kanada  Deregulierung der Gentechnik in Europa.



Gene Drives & die CBD



In der Berliner Erklärung spricht sich das Netzwerk aus 64 
gentechnikfreien Regionalregierungen Europas gegen die 

Freisetzung von Gene Drives in die Natur aus und fordert ein 
Moratorium.

https://www.gmo-free-regions.org/fileadmin/user_upload/Berlin_Deklaration_2018_de.pdf



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


